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Mo-Fr 9-13 und 14-17 Uhr

Betreuungsleistungen nach § 45 b SGB XI

Wir sind jederzeit für Sie da.
24 Stunden erreichbar.

Den Betreuungsbetrag erhalten Versicherte mit erheb-
lich eingeschränkter Alltagskompetenz (psychisch Kran-
ke, behinderte oder demenziell erkrankte Menschen). 
Ein Antrag muss bei Ihrer Pflegekasse gestellt werden. 
Es wird je nach Betreuungsbedarf ein Grundbetrag oder 
ein erhöhter Betrag gewährt. Der Betreuungsbetrag 
beträgt bis zu:

100 Euro monatlich (Grundbetrag) 
200 Euro monatlich (erhöhter Betrag)

Wird die Leistung in einem Kalenderjahr nicht aus-
geschöpft, kann der nicht verbrauchte Betrag in das 
darauffolgende Kalenderhalbjahr übertragen werden.

Die Betreuungsleistungen können ausschließlich dafür 
genutzt werden, pflegende Angehörige im häuslichen 
Bereich oder durch die Tagesstätte stundenweise zu 
entlasten. Es gibt verschiedene Möglichkeiten der 
Umsetzung:

Spaziergänge 

gemeinsames Kochen und Backen 

Gesellschaftsspiele/Singen/Lesen 

uvm.

 

Endrikat
Linien

Endrikat
Linien

Endrikat
Schreibmaschinentext
Dieser Text kommt neu!!



Beratungseinsatz nach § 37.3 SGB XI
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Mo-Fr 9-13 und 14-17 Uhr

Wir sind jederzeit für Sie da.
24 Stunden erreichbar.

Zur Sicherung und Verbesserung der Versorgung 
der Pflegebedürftigen müssen alle, die Pflegegeld  
beziehen, bei Pflegestufe III jedes Vierteljahr und bei 
allen anderen Pflegestufen einmal im Halbjahr, einen 

Bei Pflegestufe 0 können zwei Beratungsbesuche pro 
Jahr abgerufen werden.

Hierbei geht es darum, die Pflegesituation für Sie und  
Ihre Angehörigen zu erleichtern. 
 
Es gilt mögliche Maßnahmen vorzuschlagen, die zur  
Erleichterung der häuslichen Pflege beitragen, wie 
z.B. Hilfsmittel, Lagerungshilfen, Hausnotruf uvm.

Bei einem Beratungseinsatz steht die Beratung im 
Vordergrund und nicht die Kontrolle.  

Die Kosten für einen Beratungseinsatz übernimmt die  
Pflegekasse.

Beratungseinsatz im   häuslichen  Umfeld  durchführen 
lassen.




